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Jahreslosung 2017:Ich schenke euch ein neues Herz  

und lege einen neuen Geist in euch.  Hesekiel 36.26  

 
Liebe Gemeinde, 
Ich sitze im Büro und schaue nach draußen in den Regen- 
jedoch nicht wie sonst in den Vorgarten des Pfarrhauses, 
sondern neuerdings aufs Kirchendach. Denn wir sind ja 
umgezogen: ab sofort finden Sie uns nämlich  im Pfarrbü-
ro im Obergeschoss des Gemeindehauses, im früheren 
Büro von Karl-Erich Daust. Die Öffnungszeiten bleiben je-

doch die gleichen, auch die Telefon- und Mailadressen. Voraussichtlich für 
ein Jahr wird diese Zwischenlösung dienen, bis das Pfarrhaus dann reno-
viert ist  - und alles wieder zurück kann. Mitunter fällt beim Umräumen 
und Aussortieren auch ein Blick in alte Akten, Bücher und Fotos. Wie fern 
scheint vieles daraus uns zu sein, in diesem sog. ‚digitalen Zeitalter‘ -  und 
ist doch nur wenige Jahrzehnte her. Ja, wir unterliegen Wandlungen, und 
das betrifft Kirche und Glaube mit. Und natürlich ist solch ein Umzug auch 
eine Chance zur Durchsicht und zum Aufräumen, denn nicht alles muss 
aufbewahrt werden. So wird man ein klein wenig daran erinnert, dass so-
wohl das Volk Israel auf seiner Wüstenwanderung als auch Jesus mit sei-
nen Anhängern zumeist umherzogen. Das Entscheidende ist nämlich nicht 
das, was auf Papier festgehalten wird, sondern was man im Herzen trägt. 
Ich wünsche uns allen eine gesegnete und hoffentlich bald auch wieder 
sonnige Sommerzeit.                                             Ihr Pastor Andreas Dreyer  

Pastor  
Andreas Dreyer 
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Konficup in Deblinghausen 
Deblinghausen. (ad) Seit nunmehr 16 Jahren gibt es in unserem Kir-
chenkreis den allsommerlichen Konficup, ein kleines Turnier, in dem die 
Konfirmandengruppen der einzelnen Gemeinden sich in einem Fußball-
turnier messen und ihren Meister ausspielen. Doch über einen zweiten 
Platz waren wir  in all den Jahren noch nie herausgekommen – bis zu die-
sem Mal! Dabei sah es zu Beginn für die Gemeinschaftsmannschaft Leese-
Landesbergen gar nicht gut aus: in der Vorrunde gingen nahezu alle Spie-
le verloren, mit nur drei Punkten in der Tabelle wähnte man sich bereits 
ausgeschieden. Nur dem Zufall war es zu verdanken, dass unsere Mann-
schaft doch noch weiterkam, denn ein gemeldetes Team (Uchte II) war 
nicht erschienen, die fiktiven Spiele  dieser Mannschaft wurden jeweils 
mit 0:2 gewertet. So erreichte unser Team dann doch noch zuerst das 
Viertel- und dann das Halbfinale, was allen Beteiligten einen großen Moti-
vationsschub verlieh. Zuerst wurde so Nendorf mit 3:0 besiegt, dann folg-
te das Spiel gegen Essern, das ebenfalls gewonnen werden konnte (3:1). 
Im Finale traf unsere Mannschaft dann auf Lavelsloh. Nach dem ver-
meintlichen  Abpfiff stand es 1:0 für Landesbergen-Leese. So  liefen zahl-
reiche Begleiter, darunter auch ich (Andreas Dreyer) auf das Spielfeld, 
um den Siegern zu gratulieren.  
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Doch obwohl alle anderen Spiele (es 
wurde stets parallel auf zwei kleinen 
Plätzen gespielt, zeitgleich beide Spie-
le von der Spielleitung an- und abge-
pfiffen) ohne Nachspielzeit ausgeführt 
wurden, sollte ausgerechnet dieses 
eine Mal der Doppelpfiff (nebenan 
wurde das Spiel um Platz 3 ausge-
führt) nicht gelten und noch eine Mi-
nute nachgespielt werden. Lavelsloh 
nutzte die sich ausbreitende Irritation 
und schoss ins bereits leerstehende 
Tor. Trotz unseres Protestes wegen 
der Unklarheit und der Tatsache, dass 
zahlreiche Zuschauer auf dem Platz 
waren und auch viele Spieler das 
Spiel bereits für beendet hielten, wur-
de dieses doch als Ausgleichstreffer gewertet. Unserer Auffassung nach 
hätte – wenn überhaupt – das Spiel für die Nachspielzeit separat wieder 

angepfiffen gehört. Glücklicherweise 
behielt unsere Mannschaft jedoch 
trotz allem im Achtmeterschießen die 
Nerven und konnte dieses souverän 
mit 4:3 gewinnen, Torhüter Sebasti-
an Monecke zeichnete sich dabei 
durch Nervenstärke aus. Bei Bier und 
Bratwurst wurde anschließend ge-
bührend gefeiert. Das Turnier im 
nächsten Jahr wird dann durch Lan-
desbergen-Leese ausgerichtet wer-
den. Zuvor jedoch versuchen unsere 
Spielerinnen und Spieler, bei einem 
Oberturnier in Langenhagen im Sep-
tember noch eine Runde weiter nach 
vorne zu kommen. Viel Erfolg!  

(Fotos: Dreyer/KonfiEltern) 
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Gemeindeausflug nach Thedinghausen-Lunsen 
(ad) Ein eher ungewöhnliches Ziel hatten wir uns in diesem Jahr für 
den sommerlichen Halbtagsauflug vorgenommen: es ging mit dem 
Bus diesmal zuerst nach Thedinghausen und dann im weiteren Ver-
lauf weiter nach Lunsen, dem kleinen Dorf mit großer Kirche.  
Gut gefüllt war der Bus am 15. Juni, als wir uns zu diesen beiden Zie-
len nahe Verden aufmachten. Wegen einer Baustelle in Hoya musste 
ein Umweg gefahren werden, doch annähernd pünktlich erreichten 
wir unser Ziel, das Schloss Erbhof in Thedinghausen. Dieses Kleinod 
der Weserrenaissance ist erst vor kurzem aufwändig renoviert und 
der Öffentlichkeit zugänglich gemacht worden.  
Von Gästeführerinnen in historischen Kostümen wurden wir in zwei 
Gruppen durch das kleine Landschlösschen geführt, das einst ein Bre-
mer Erzbischof für seine Geliebte erbauen ließ. Heute dient es als 
Aufführungsort für kulturelle Veranstaltungen sowie als Standesamt. 
Anschließend ging es weiter zur Thedinghäuser Maria-Magdalenen-
Kirche, durch die uns Ortspastorin Cathrin Schley sachkundig führte. 
Insbesondere die schönen Glasfenster von Heinz Lilienthal, die in den 
Neunzigerjahren angefertigt wurden und die nach dem Krieg einge-
baute Notverglasung ersetzten, beeindruckten viele. Durch Pastorin 
Schley erfuhren wir auch manches über die interessante und außer-
gewöhnliche Geschichte des Ortes Thedinghausen, der bis zur Ge-
bietsreform 1974 zu Braunschweig gehörte.  
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Nach dem Kaffeetrinken ging es als Abschluss noch in die Lunsener Kir-
che. Diese uralte Kirche wurde einst von den Bremer Erzbischöfen er-
richtet und diente der Versorgung des ganzen Kirchspiels. Mit viel Eigen-
initiative gelingt es der nur sehr kleinen Ortsgemeinde Lunsen, dieses 
wunderbare historische Kleinod zu bewahren.  Gerade noch rechtzeitig 
vor einem heraufziehenden Gewitter erreichten wir wieder unseren Bus, 
um die Rückreise anzutreten. Ein informativer und auch geselliger Aus-
flug, der uns zeigte, dass auch in der Umgebung immer noch unentdeck-
te Ziele vorhanden sind, die eine Erkundung lohnen.             (Fotos: Dreyer) 
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Wieder im Keller! 
Anfang Juni konnten 
wir - die Eltern-Kind-
Gruppe - unseren frisch 
renovierten Gruppen-
raum im Keller wieder 
beziehen. 
Bedingt durch einen 
Wasserschaden aus 
dem letzten Jahr war 
der Raum nicht nutz-
bar, sodass wir erst den 
Gemeindesaal für unse-
re Treffen nutzten und 
später, ab der Heizperi-
ode, in das Turmzimmer ausweichen konnten. 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für die Renovierung unseres 
Gruppenraumes; besonders die Kinder freuen sich , jetzt wieder viel Platz 
zum Spielen, Krabbeln und Toben zu haben. 

 
 
 

Die  
Eltern-Kind-Gruppe  

trifft sich  
jeden Montag  

von 10.00 - 11.30 Uhr 
im Gruppenraum  

im Keller  
und wir  

freuen uns  
über neue Gesichter! 
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Pastor A. Dreyer, Phil Simon, Jan Otto, Katharina Ruwe, Antonia Kröning, Maik Wagner,  

Colin Simon, Rena Heinbokel, Celine Schneider, Lena Runge, Lea Schoth, Emma Langner 

Foto: Nicol Kahle 
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Kirchenvorstands-Wahl  

im März 2018 
In rund einem halben Jahr ist es soweit: in unserer Landeskirche werden 
am 11. März 2018 neue Kirchenvorstände gewählt. So auch bei uns. Ne-
ben der Organisation der Wahl, der Festlegung des Wahlausschusses, 
der Größe des neuen Vorstandes und manch anderem Organisatori-
schem ist das Wichtigste jedoch, Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Wahl zu finden. Aus unserem bisherigen Kirchenvorstand werden meh-
rere Mitglieder ausscheiden. Daher suchen wir Interessierte, die sich vor-
stellen können, in unserer Kirchengemeinde für dieses wichtige Amt zu 
kandidieren. Sprechen Sie uns an, wenn Sie selber Interesse an einer 
Kandidatur haben oder jemanden vorschlagen möchten. In der kom-
menden Legislaturperiode, die auch wieder über sechs Jahre gehen 
wird, werden zahlreiche wichtige Entscheidungen für die Zukunft unse-
rer Kirche getroffen. Dabei wird es darauf ankommen, in lebendigen Ge-
meinden gute engagierte KV-Arbeit zu leisten.  
 

Wir freuen uns auf Sie!  
Ihr derzeitiger Kirchenvorstand   
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      Sommerfest  
Samstag 12.08.  

ab 19 Uhr 

Live-Musik 
Scheune  

am Kirchplatz 

Eintritt frei! 

Montagskino in der CVJM Scheune  

am Kirchplatz um 20 Uhr  

 
4. September: Tschick 
Deutschland 2016 v. Fatih Akin 
Ein 14-jähriger Außenseiter erlebt mit einem gleichaltrigen Russen den 
Roadtrip seines Lebens. Fatih Akins kongeniale Verfilmung des Jugend-
roman-Bestsellers von Wolfgang Herrndorf. 
 
9. Oktober: Die Hände meiner Mutter 
Deutschland 2016 v. Florian Eichinger 
Ausgerechnet bei einer Familienfeier zu Ehren seines Vaters wird der 40-
jährige Markus, eigentlich glücklich mit Monika verheiratet, mit der er 
einen vierjährigen Sohn hat, von Erinnerungen an seine eigene Kindheit 
eingeholt. Seine Mutter Renate hatte ihn sexuell missbraucht. Ein bewe-
gender Film über den heilsamen Umgang mit einer schockierenden 
Wahrheit. (Cinema) 
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Heidhäuser Frauenkreis  dienstags, ungerade Woche 
(Inge Bredthauer, Tel. 6409)    20  -  22 Uhr 
 
Landesberger Frauenkreis  donnerstags, alle 4 Wochen 
(Magdalene Kuhls-Könemann, Tel. 6830)  20 -  22 Uhr 
 
Männerkreis   jeden  2. Freitag im Monat 
(Pastor  Dreyer, Heinrich Biere, Tel. 6583)  20  - 22  Uhr 
  
Posaunenchor    mittwochs 
(Lutz Schwill, Tel. 05021 7586)  20 - 22 Uhr 
 
Kinder- und Jugendchor   dienstags  
(Eva Barnekow, Tel. 05021 63544)  17:30 - 18:00 Uhr (Kinder) 
      18:00 - 18:40 Uhr (Jugend) 
 
Eltern-Kind-Gruppen   montags 
(Alexandra Hanske, Tel.: 2043824)   10 - 11:30 Uhr   
     
CVJM Jugendgruppe                 

(CVJM Scheune Tel. 6166 oder  freitags 16 - 18 Uhr 
Mara Heinbokel Tel.: 943005)   (10-14 Jahre) 
 
Besuchsdienstkreis    nach Absprache 
   
plattdeutsche Theatergruppe  dienstags 
(Doris Daust , Tel. 943266)     20 - 22 Uhr 
   
tanze!                            donnerstags , gerade Woche 
(Anne Kruse, Tel. 6358)    20 - 22 Uhr 
         
Selbsthilfegruppe Asbestose   jeden 2. Montag  
(Ernst Branding, Tel. 1040)                         im Monat 
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Wir sagen Dank für die Gaben von April bis Juli 

23.04. Sprengelkollekte 71 €, Diakonie 10,60 €, eig. Gem. 20 €, 
Spende anl. Goldhochzeit für eig. Gem. 100 € 

30.04. Telefonseelsorge in Niedersachsen 60,13 €,  
 Diakonie 10 €, eig. Gem. 16,10 € 
  6.05. Kinderchor 181,26 € 
  7.05. Arbeit mit Konfirmanden 392,67 €, Diakonie 0,50 €,  
 eig. Gem. 10,50 € 
14.05. Förderung der Kirchenmusik in der Landeskirche 84,50 €, 

Diakonie 9,50 €, eig. Gem. 18,20 € 
21.05. Singkreis u. MGV 291,05 €,  
 Spende f. allg. Gemeindeabeit 50 €  
28.05. Deutscher Ev. Kirchentag 52,45 €, Diakonie 7,50 €,  
 eig. Gem. 22,80 € 
  4.06. Weltmission 162,10 €, Diakonie 39,20 €, eig. Gem. 234,60 €, 

Taufdank f. allg. Gemeindearbeit 50 €,  
 Taufdank f. Eltern-Kind-Gruppe 50 €, Taufdank f. Kigo 50 €      
11.06. Kindergottesdienst 58,78 €, Diakonie 4 €, eig. Gem. 15,10 €, Tauf-

dank f. allgem. Gemeindearbeit 50 €  
18.06. Sonntag in Solidarität mit den Frauen 65,72 €,  
 Diakonie 12,80 €, eig. Gem. 51,14 €     
25.06. EKD-Diakonie für Deutschland 16,17 €, Diakonie 4,73 €,  
 eig. Gem. 1,70 € 
  2.07. Gefängnisseelsorge in der Landeskirche 60,86 €, Diakonie 12,01 €, 

eig. Gem. 12,30 € 
  9.07. Kindertanzgruppe 55,60 €, Diakonie 6 €, eig. Gem. 7,25 € 

 
         

Gott segne Gebende,  

Gaben und Empfangende! 
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Beerdigungen, Urnentrauerfeiern  

und Beisetzungen 

   

„Selig sind, die da Leid tragen, 

denn sie sollen getröstet werden.“ Matthäus 5,4 

 
25.04. Fritz Hoffmeyer, 86 Jahre 
  
 6.05. Luise Vahlsing geb. Tonne, 91 Jahre 
 
17.05. Renate Strobach geb. Groß, 64 Jahre 
 
20.05. Ingrid Löwenberg geb. Müller, 78 Jahre 
 
20.05. Gerhard Seiler, 92 Jahre 
 
  8.06. Eugen Ewers, 71 Jahre 
 
17.06. Manfred Bartsch, 65 Jahre 

Auf einen Blick 

Kirchenbüro und  Pfarramt 

Am Kirchplatz 5 
Tel. 6358          
Fax  267 
Andreas.Dreyer@evlka.de 
 
Pastor Andreas  Dreyer 
 
Pfarramtssekretärin Sabine Plagge 
Bürostunden:   mittwochs  und  
                             freitags  9 -12 Uhr 

Küsterin  

Svetlana Lipski,  
Tel. 204115 
 
Organistin & Kantorin 

Antonia Lui, Tel. 1496 
 
Bankverbindung 

IBAN DE84 2565 0106 0018 1077  71 
Sparkasse Nienburg 
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 Taufen 
Gott umgibt dich von allen Seiten  

und hält seine Hände über dir. Psalm 139,5 

 
14.05. Mia Nandrin (Marc u. Tanja Nandrin geb. Schulze), 
  
4.06. Johanna von Hartz (Patrick u. Anke von Hartz geb. Vahlsing),  
  
4.06. Jana Brandes (Torsten u. Bianca Brandes geb. Lohse),  
  
4.06. Bennet Ole Krüger (Erik Jannes u. Jessica Krüger geb. Vahlsing),  
  
11.06. Yannic Scharnowski  
 (Laura Scharnowski u. Mathias Ruhmschöttel),  
 9.07.  Luis Pridantsev (Irina Pridantsev und Eugen Ekkert),  
  
 

Trauungen 

Wer hofft, ist nicht von gestern! Wer Liebe wagt, lebt morgen  

und Gott wird unser Leben täglich aufs neue erfüllen.  Amen 

 

10.06.  Alexander und Ina Ertelt geb. Hormann,  

 (in Estorf getraut)  

 

Jubelhochzeit   

Herr, Deine Güte und Liebe umgeben mich an allen kommenden Tagen  

 

 

 Silberne Hochzeit:  
  

29.06. Anja und Carsten Rodemeyer,   
  6.06.  Edda und Klaus Scharnowski,  
12.06.  Petra und Michael Frerk,  
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1. Karin Balgemann, 76 Jahre,  
1. Dietlind Hotze, 75 Jahre,  
3.  Helga Branding, 76 Jahre,  
4. Walter Holte, 80 Jahre,  
5. Willi Freytag, 80 Jahre,  
6. Erika Tonne, 79 Jahre,  
7. Hildegard Holte, 76 Jahre,  
9. Marie Schuller, 96 Jahre,  
9. Helga von der Behrens, 79 Jahre,  
12. Margarete Wiebke, 83 Jahre,  
12. Edith Mußmann, 77 Jahre,  
14. Ruth Prüße, 81 Jahre,  
15. Hildegard Hotze, 83 Jahre,  
16. Eva Korch, 80 Jahre,  
19.  Helga Gaese, 76 Jahre,  
20. Christa Tinnemann, 77 Jahre,  
21. Karin Salger, 75 Jahre,  
26. Ilse Hundertmark, 78 Jahre,  
28. Fritz Bredthauer, 82 Jahre,  
29. Lothar Piske, 78 Jahre,  
31. Luise Vollmer, 82 Jahre,  

2. Hermann Schöning, 81 Jahre,  
7. Dorothea Otto, 80 Jahre,  
7. Günter Finger, 79 Jahre,  
7. Edeltraud Hübner, 76 Jahre,  
10. Klara Pundt, 83 Jahre,  
11. Hildegard Zollikoffer, 89 Jahre,  
11. Horst Schröder, 80 Jahre,  
18. Irene Seifert, 81 Jahre,  
20. Wilfried Pingel, 82 Jahre,  
22. Christa Meinze, 86 Jahre,  
22. Brigitte Horstmann, 79 Jahre,  
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23. Irmgard Brüggemann, 83 Jahre,  
23. Ursula Hemker, 75 Jahre,  
25.  Walter Buchholz, 80 Jahre,  
25.  Horst Wilharm, 79 Jahre,  
26. Elsa Kröning, 82 Jahre,  
30. Edda Gensicke, 83 Jahre,  
 
1. Heinrich Feßner, 83 Jahre,  
3. Walter Gensicke, 84 Jahre,  
4. Dieter Dammeyer, 77 Jahre,  
5. Lina Bröker, 93 Jahre,  
12. Magarete Hunte, 77 Jahre,  
12. Friedrich Meyer, 76 Jahre,  
13. Margarete Duensing, 85 Jahre,  
14. Heinrich Kuhls-Könemann, 89 Jahre,  
15. Hildegard Symkenberg, 76 Jahre,  
18. Franziska Pfannenschmidt, 90 Jahre,  
19. Heinrich Hemker, 79 Jahre,  
20. Karl-Heinz Sandmeier, 77 Jahre,  
21. Karl-Heinz Friedrichs, 77 Jahre,  
22. Roland Lucas, 76 Jahre,  
24. Helga Geßner, 82 Jahre,  
25. Willi Höltke, 76 Jahre,  
25. Georg Schoth, 76 Jahre,  
28. Rosemarie Duensing, 88 Jahre,  
30. Hildegard Biere, 94 Jahre,  
30. Ilse Kröper, 85 Jahre,  
30. Willi Müller, 79 Jahre,  
31. Hiltrud Henking, 75 Jahre,  

 
Das Geburtstagsfrühstück für die oben genannten Jubilare  

findet am  28. September  von 10 – 12 Uhr statt.  
Herzliche Einladung! 
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Diakonisches Werk 

Stolzenau 

05761/3732 
Lange Str. 47,  
Stolzenau    
 
Kleiderladen          0172/5393427 
Holzhäuserweg 20, Stolzenau 
Öffnungszeiten: montags 9-13 Uhr 
dienstags-donnerstags 9-18 Uhr,  
freitags 9-13 Uhr 
 
Möbel & mehr       0172/1976982 
Oehmer Feld 101, Leese 
Öffnungszeiten: dienstags-freitags  
9-17 Uhr, samstags 9-13 Uhr 
 
 

Diakonie-Sozialstation 

05763/2411 
Kirchstr. 2, Uchte 
 
Nienburger Tafel 

Ausgabestelle Stolzenau 
mittwochs um 12.30 Uhr 
kath. Gemeindehaus, 
Meierstr./Holzhäuserweg,  
Stolzenau 

 
 
 

Johanniter-Unfallhilfe 

Tel. 1 92 14 

Impressum 
Herausgeber:  

Kirchenvorstand der  
evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Landesbergen 
Redaktion:   

Pastor Andreas  Dreyer, 
Sabine Plagge 

Gestaltung:        
Marlies Ruwe, Sabine Heinbokel 
Erscheinungsweise: dreimonatlich 
Druck: Gemeindebriefdruckerei  
            Groß Oesingen 
Auflage:  500 
Redaktionsschluß der nächsten  
Ausgabe: 15. Oktober 2017 

Altennachmittag           (Abholdienst: Ursula Masemann, Tel. 61 05) 

2. September 

6. Oktober 

KonfirmandInnenunterricht 

VorkonfirmandInnen             dienstags 17 Uhr 

HauptkonfirmandInnen dienstags 16:15 Uhr 
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Glauben! Feiern! 
Der Kirchenkreis feierte ein Fest zum Reformationsjubiläum rund um die 
St. Jacobi-Kirche in Stolzenau. 20 Einrichtungen und Gruppen des Kir-
chenkreises präsentierten sich auf dem Fest, von den Kindergärten über 
die Diakonie, zu der Jugendarbeit, die Jugendband sowie verschiedene 
Posaunenchöre, Heimvolkshochschule e.V. und die Stiftungen, sorgten 
für einen gelungenen Rahmen. Die Männergruppen im Kirchenkreis bo-
ten Kaltgetränke und Bratwurst an. Der Luther-Festvortrag von Abt Horst 
Hirschler war einer der Höhepunkte. 
Viele fleißige Bäckerinnen aus dem Kirchenkreis sorgten für ein riesen-
großes Kuchenbuffet. Das HinterhausXtett und Pastor Dr. Sönke von 
Stemm mit Band ermunterten zum Mittanzen und Mitsingen. 
 
 
 
 
 
 

 
Auch unsere Gemeinde war tatkräftig vertreten:  
• der Männerkreis im Getränkestand 
• das KiGo-Team bot Bastelaktionen an 
• Anne Kruse mit unserer Folkloretanzgruppe  „tanze!“ 
• Falko Heinbokel, für die Beschallung 
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Falls nicht anders angegeben, werden die Gottesdienste von   

Pastor Andreas Dreyer gehalten und finden um 10 Uhr statt. 

Samstag, 5. August  9.30 Uhr  

Einschulungs-Gottesdienst 

Sonntag, 6. August 8. So. n. Trinitatis  

Sonntag, 13. August 9. So. n. Trinitatis Kein Gottesdienst 

Sonntag, 20. August 10. So. n.Trinitatis 17 Uhr 

mit den Tontreffern 

Sonntag, 27. August 11. So. n. Trintatis Begrüßungsgottesdienst  der 
neuen Konfis 

Sonntag,  
3. September 

12. So. n.Trinitatis Lektorensonntag  
mit K.K. Posselt 

Sonntag,  
10. September 

13. So. n. Trinitatis Silberne und Goldene  
Konfirmation 

Sonntag,  
17. September 

14. So. n. Trinitatis Jubelkonfirmation 

Sonntag,  
24. September 

15. So. n. Trinitatis 17 Uhr Plattdeutscher  
Gottesdienst  
mit Christa Knipping 

Sonntag, 1. Oktober 16. So. n. Trinitatis Erntedank-Gottesdienst 

Sonntag, 8. Oktober 17. So. n. Trinitatis  

Sonntag,  
15. Oktober 

18. So. n. Trinitatis Kirmes-Gottesdienst 

Sonntag,  
22. Oktober 

19. So. n. Trinitatis 17 Uhr Gottesdienst mit 
dem Männerkreis 

Sonntag,  
29. Oktober 

20. So. n. Trinitatis Gottesdienst mit Taufe 

 KiGo: 
 

3. September 

 

1. Oktober 

   


